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Ottawa, Kanada

Oktober 1975

Mirabel, Montreals neuer GroI3-
flughafen, wird eingeweiht, S. 1

Deutsche Studenten besuchten
Ottawa, S. 5

Junge Kanadierin durchschwimit
den Armelkanal, S. 6

Weitere Broschiiren, Informati-
onsblâtter usw. Uber Kanada sind
bei folgenden kanadischen Aus-
landsvertretungen erbititlich:

Kanadische Botschaf t
53 Bonn/BRD
Friedrich-Wilheln-Str. 18

Kanadische Militârrnission und
Kanadisches Konsulat
1 Berlin 30
Europa-Center

Kanadisches Generalkonsulat
4 Düsseldorf/BRD
Immnermannstr. 3

Kanadisches Generalkonsulat
7000 Stuttgart 1/BRD
K5nigstr. 20

Kanadisches Generaîkonsulat
2000 Harnburg 36/BE])
Esplanade 41-47

Kanadische Botschaf t
1010 Wien/Ôsterreimh
Dr. -Karl-Lueger-Ring 10

Kanadische Botschaf t
3000 Bern/Schfweiz
Kirchenfeldstr. 88

Mirabel, Montreals neuer GroU3lughafen, wird
eingeweiht

Amn 4. Oktober 1975 wurde in Anwesenheit von
2500 Regierungsvertretern (darunter Premiermi-
nister Robert Bourassa von Quebec, der ehema-
lige Bundesverkehrsminister Jean Marchand, der
Montrealer Btirgermeister Jean Drapeau), Diplo-
maten, Vertretern in- und auslândischer Flug-
gesellschaften, kanadischen Luftverkehrsbeam-
ten und geladenen Gâsten Montreals neuer Flug-
hafen Mirabel von Minis terprâsident Pierre
Elliott Trudeau off izieli eingeweiht.
Der ca. 50 km von Montreal entfernte Flugha-
fen wird schâtzungsweise 325 Mio. Dollar ko-
sten und ist f lâchenmâBig der grë8te Flugha-
fen der Welt - er umfagt mit allen Anlagen
und Einrichtungen an die 360 qkm. Flir die
Start- und Landebahnen, Rollwege und Vorfel-
der allein wurden liber eine dreiviertel Milli-
on cbm Beton verbraucht - 80 viel, wie man fiir
eine Autobahn von Montreal nach Quebec City,
d.h. Ulber eine Entfernung von 260 km brâuchte.

Für die Zukunf t konzipiert

Mirabel, tberragt von dem hb5chsten Kontroîl-
turm in Kanada (66 m), soil nicht nur den ge-
genwârtigen LuE tverkehrsbetrieb bewâltigen
k83nnen, sondern ist hauptsâchlich mit einem
Blick in die entferntere Zukunf t konzipiert
worden. Um den Bediirfnissen des Luftverkehrs
auch im 21. Jahrhundert gerecht werden zu kr
nen, ist ein genUlgend groges Areal zur Unter-
bri.ngung aller notwendigen Einrichtungen ange-
kauf t worden, und Flughafenbetrieb sowie Zu-
fahrtwege sollen im Lauf e der Zeit harmonisch
mit den Erveiterungsgebieten von Montreal amn
Nordufer des St.-Lorenz-Stroms integriert ver.
den.
Der geplante Ausbau soîl daflir sorgen, da£

Mirabel bis zum Jahre 2025 allen Luftverkehrs-
ansprilchen gewachsen bleibt. In der ersten
Phase, in welcher der Betrieb in den nâchsten
Wochen aufgenonmnen werden soîl, k8nnen stünd-
lich bis zu 4000 Fluggâste abgefertigt werden;
im Jahre 1975 noch werden voraussichtlich an
die 3,5 Millionen Fluggâste und 500 000 Tonnen
Fracht den Flughafen passieren.
In semner Er8ffnungsrede sagte Ministerprâsi-

dent Trudeau, die vorausschauende Planung von
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